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Amtliches

Christian Schade, Lauben, 
gewinnt Bronze-Medaille 

Nach vier Tagen Spaß, Spannung und 
Anstrengung freut sich Christian       
Schade aus Lauben über seine Er-
gebnisse bei den Special Olympics 

2013 in Garmisch-Partenkirchen.

Als Mitglied des insgesamt sehr er-
folgreichen Teams der Sportgruppe 
der Tagesstätte Tom-Mutters-Schule 
in Kempten erzielte Christian in der 
Altersklasse der 12- bis 14-Jährigen 
auf der 1000-Meter-Langlaufstrecke 
eine Bronze-Medaille. Auf der 3000-
Meter-Langlaufstrecke erreichte er   

einen hervorragenden 4. Platz.

Christian Schade auf dem Siegerpodest 
(Bild links). Im Bild rechts freut sich 

Magdalena Neuner mit Christian Schade 
über seinen Medaillengewinn.

Rathaus am Donnerstag, 7. Februar 2013, 
ab Mittag geschlossen!
Die Gemeindeverwaltung sieht sich aufgrund des Hexensturms 
am Donnerstag, 7. Februar 2013, 11.11 Uhr, gezwungen, den 
Ausnahmezustand auszurufen. Infolgedessen wird das Rat-
haus ab 12.00 Uhr geschlossen. Ab 11.00 Uhr ist leider kein 
Parteiverkehr mehr möglich, die Bevölkerung ist jedoch recht 
herzlich eingeladen, dem Spektakel beizuwohnen.

Parken im Bereich der Höfatsstraße
Nachdem es immer wieder Probleme mit widerrechtlich ge-
parkten Kraftfahrzeugen in der Höfatsstraße gibt, weist die Ge-
meinde an dieser Stelle erneut auf die bestehenden Parkrege-
lungen hin: In der Höfatsstraße sind entlang des südlichen 
Fahrbahnrandes Parkfl ächenmarkierungen angebracht. Diese 
Markierungen schreiben einem Verkehrsteilnehmer vor, wie 
und wo er sein Fahrzeug parken darf. Parken außerhalb der 
markierten Fläche ist in diesem Bereich nicht möglich. Eben-
falls dürfen Fahrzeuge, deren Größe über die jeweilige Markie-
rungen hinausragen, dort nicht parken.
Das Abstellen von Anhängern über einen Zeitraum von mehr als 
zwei Wochen ist gem. § 12 Abs. 3 b StVO ebenfalls nicht ge-
stattet.

Alle Anlieger werden gebeten, die bestehenden gesetzlichen 
Regelungen zu beachten. Die Polizei wurde angefragt, diesen 
Bereich zu kontrollieren, damit ein ordnungsgemäßes Parken  
in der Höfatsstraße gewährleistet ist.

Mikrozensus 2013 im Januar gestartet – 
Interviewer bitten um Auskunft
Auch im Jahr 2013 wird in Bayern wie im gesamten Bundesge-
biet wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefragung 
bei einem Prozent der Bevölkerung, durchgeführt. Nach Mittei-
lung des Bayerischen Landesamtes für Statistik und Daten-
verarbeitung werden dabei im Laufe des Jahres rund 60 000 
Haushalte in Bayern von besonders geschulten und zuver-
lässigen Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaft-
lichen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch zu ihrer 
Gesundheit befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen 
besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspfl icht. 
Mit dieser Erhebung werden seit dem Jahre 1957 laufend ak-
tuelle Zahlen über die wirtschaftliche und soziale Lage der Be-
völkerung, insbesondere der Haushalte und Familien ermittelt. 
Der Mikrozensus 2013 enthält zudem noch Fragen zu Körper-
größe und Gewicht sowie zu den Rauchgewohnheiten. Die 
durch den Mikrozensus gewonnenen Informationen sind Grund-
lage für zahlreiche gesetzliche und politische Entscheidungen 
und deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung.
Wie das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverar-



beitung weiter mitteilt, fi nden die Mikrozensusbefragungen 
ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind dem-
nach bei knapp 60 000 Haushalten, die nach einem objektiven 
Zufallsverfahren insgesamt für die Erhebung ausgewählt wur-
den, wöchentlich mehr als 1000 Haushalte zu befragen.
Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfah-
ren ist aufgrund des geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig 
kostengünstig und hält die Belastung der Bürger in Grenzen. 
Um jedoch die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die 
Gesamtbevölkerung übertragen zu können, ist es wichtig, dass 
jeder der ausgewählten Haushalte auch tatsächlich an der Be-
fragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die meisten 
Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Auskunfts-
pfl icht und zwar für vier aufeinander folgende Jahre.
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen 
der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die In-
terviewerinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei den Haus-
halten zuvor schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis 
des Landesamtes legitimieren, sind zur strikten Verschwiegen-
heit verpfl ichtet. Statt an der Befragung per Interview teilzuneh-
men, hat jeder Haushalt das Recht, den Fragebogen selbst 
auszufüllen und per Post an das Landesamt einzusenden.
Das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung 
bittet alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 2013 eine Ankün-
digung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit der Erhe-
bungsbeauftragten zu unterstützen.

Stiftungsrat und Stiftungsvorstand der »Sozialstiftung der Ge-
meinde Lauben« bedanken sich ganz herzlich bei allen Spen-
derinnen und Spendern des Jahres 2012!
11188,– Euro sind zusammengekommen – von Bürgerinnen 
und Bürgern aus Lauben, von Vereinen und Gruppen und von 
Firmen aus Lauben und anderen Orten. Damit konnte viel 
Gutes bewirkt werden bei Armen und Benachteiligten, die unter 
uns leben und vorübergehend oder auf Dauer Mühe haben, mit 
ihrem Leben zurechtzukommen.

Vereine und Gruppen 
Wir bedanken uns für 2240,– Euro bei:
Fotolaube  ·  Theatergruppe Lauben
Musikkapellen Lauben-Heising und Haldenwang
Hüttenclique Kerber  ·  Geistiger Rat der Bahai
Schützengesellschaft Lauben-Heising
Sing- und Musikgruppe »Amabile«

Firmen und Unternehmen
Wir bedanken uns für 3670,– Euro bei folgenden Firmen:
Steuerberatung Birkenmaier, Lauben
BodyTalk Hohl, Lauben
Dalla Torre oHG, Heizungs- und Sanitärtechnik, Lauben
Elektrotechnik Fischer, Lauben
EDV-Beratung Sager, Lauben
J. Schäffl er, E-Werk, Lauben
Schramm, Fachbetrieb Schädlingsbekämpfung, Lauben
Gasthof »zum Löwen«, Lauben
Zimmerei Wehrmeister, Lauben
Allgäuer Überlandwerke, Kempten
Freudling, Tief-, Garten- und Landschaftsbau, Kempten
Bezirkskaminkehrermeister Rädler, Kempten
Getränke-Center Ehrenreich, Fam. Schneider, Dietmannsried
Schütz, Rohrleitungs- und Anlagenbau, Boos
Bürofachmarkt Staehlin, Kempten
Bäckerei Trunzer, Schrattenbach

Bürgerinnen und Bürger
Schließlich bedanken wir uns für weitere 5278,– Euro bei zahl-
reichen Bürgerinnen und Bürgern unserer Gemeinde. 
Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass Sie in fast jeder Aus-
gabe von »Lauben-Heising aktuell« weiterhin daran erinnert wer-
den, dass unsere – sie ist ja auch Ihre – Stiftung Mittel benötigt, 
um ihren Aufgaben nachkommen zu können. Denn es gibt sie: 
Menschen die unter uns leben und auf fi nanzielle Unterstützung 
angewiesen sind. Sie erhielten im vergangenen Jahr 9444,– 
Euro. Dank Ihrer Hilfe war dies möglich. Ihre Opferbereitschaft 
als Vereinsmitglied, Firmenchef oder Mitbürger ermutigt und 
bestärkt uns, auch in diesem Jahr zugunsten der Stiftung und 
damit zum Wohl Benachteiligter unter uns tätig zu sein.

Für den Stiftungsrat und den Stiftungsvorstand: 
Erwin Dürr und Berthold Ziegler

Die Sozialstiftung dankt! 

Info
Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten 
und der angrenzenden Altlandkreisgemeinden
Samstag, 2. Februar, Kastanien-Apotheke am Forum Kempten, 
Bahnhofstraße 42; von 18.00–20.00 Uhr Rathaus-Apotheke 
Dietmannsried, Kirchplatz 2.
Sonntag, 3. Febr., Kronen-Apotheke Kempten, Kronenstr. 31; 
v. 18.00–20.00 Uhr Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstr.1. 
Thingauer Apotheke Unterthingau, Marktoberdorfer Straße 1.
Montag, 4. Februar, Pluspunkt-Apotheke im Forum Kempten, 
August-Fischer-Platz 1. – Martinus-Apotheke Waltenhofen, 
Immenstädter Straße 9.
Dienstag, 5. Febr., Römer-Apotheke Kempten, Brodkorbw. 38.
Christophorus-Apotheke Durach, Bürgermeister-Batzer-Str.1. 
Markt-Apotheke Bad Grönenbach, Markstraße 19.
Mittwoch, 6. Februar, Rottach-Apotheke Kempten, Rottach-
straße 71–73. – Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.
Donnerstag, 7. Februar, Sonnen-Apotheke Kempten, Bahnhof-
straße 17. – Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstraße 2.
Freitag, 8. Februar, St. Anna-Apotheke Kempten, Lenzfrieder 
Str. 56. – Andreas-Hofer-Apotheke Altusried, Kemptener Str. 2.
Samstag, 9. Febr., Stern-Apotheke Kempten, Rathausplatz 14; 
von 18.00–20.00 Uhr Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer 
Straße 16.
Sonntag, den 10. Februar, Bahnhof-Apotheke am Klinikum 
Kempten, Robert-Weixler-Straße 48a;   
von 18.00–20.00 Uhr Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Montag, 11. Februar, Alpin-Apotheke am Klinikum Kempten, 
Pettenkofer Straße 1a.     
Cornelius-Apotheke Probstried, An der Wilhelmshöhe 32.
Dienstag, 12. Februar, Apotheke im Lyzeum Kempten, Auf‘m 
Plätzle 1. – Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.
Mittwoch, 13. Februar, Apotheke im Oberösch Kempten, Im 
Oberösch 2. – Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1. 
Thingauer Apotheke Unterthingau, Marktoberdorfer Straße 1.
Donnerstag, 14. Februar, Apotheke Nr. 10 Kempten, Fischerstr. 
16. – Martinus-Apotheke Waltenhofen, Immenstädter Str. 9. 
Allgäu-Apotheke Bad Grönenbach, Bahnhofstraße 35. 
Freitag, 15. Februar, Bären-Apotheke Kempten, Aybühlweg 36. 
Christophorus-Apotheke Durach, Bürgermeister-Batzer-Str.1. 
Markt-Apotheke Bad Grönenbach, Marktstraße 19.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag, 
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 116117.
In lebensbedrohlichen Fällen Telefon 112.

eza-Energieberatung im Rathaus in Heising
Informationen zum Thema »Energiesparen« gibt 
es bei Ihrem eza-Energieberater Werner Wolf, jeden Donners-
tag von 17.00–18.00 Uhr, im Rathaus in Heising sowie im Inter-
net unter www.eza-allgaeu.de. Für die Beratung im Rathaus 
bitten wir um Anmeldung unter Telefon 0 83 74 / 58 22-14. 

Lauben-Heising aktuell erscheint 14-tägig  ·  Verteilung an alle Haushalte.
Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 15. Februar 2013. Annahmeschluss 
für alle Texte für diese Ausgabe ist am Montag-Abend, 11. Februar, bei der 
Gemeinde Lauben. Senden Sie die Texte per E-Mail an: vorzimmer@lauben.de. 
Herausgeber: Gemeinde Lauben, 87493 Lauben, Tel. 0 8374/5822-0. Für den 
Inhalt der Texte (außer »Amtliches«) sind die jew. Institutionen verantwortlich.
Anzeigen-Manuskripte senden Sie bitte bis spätestens Mittwoch, 13. Februar, 
9.00 Uhr, per Mail an info@druckerei-xdiet.de oder per Telefax an 0 83 73 / 
9 35 91 83. Telefonische Anzeigenannahme unter Nr. 0 83 73 / 7511.

Konto-Nr.: 514 239706 |  BLZ: 733 500 00
www.stiftung-allgaeuhospiz.de



Gottesdienste vom 2. bis 10. Februar
Sa: Darstellung des Herrn (Mariä Lichtmess)
 PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Kerzenweihe, Lichtmessfeier und Vor-
   abendmesse, hl. Messe für Georg und
   Karolina Ege, Verstorbene der Familien
   Hegele und Schmid. Blasiussegen.
   Opfer für die Kirchenheizung.
4. Sonntag im Jahreskreis:
 Hei: 10.00 Uhr Rosenkranz
  10.30 Uhr Hl. Messe für Erwin Kiechle und Verstor-

bene der Familie Amrehn.
Di: Keine hl. Messe.
Do: Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Hl. Messe für Michael und Theresia
   Albrecht und Richard
Fr: Tag der Ewigen Anbetung, hl. Hieronymus Ämiliani, Ordens-
   gründer und hl. Josefi ne Bakhita.
 PZL: 14.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten, 1. Betst.
  15.00 Uhr 2. Betstunde
  16.00 Uhr 3. Betstunde und hl. Messe für Albertine 

und Ludwig Fischer, zum Dank
Sa: PZL: 14.00 Uhr Taufe Krinninger
 Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Vorabendmesse für Luise Eberle, Josef
   Hecht und verstorbene Angehörige
5. Sonntag im Jahreskreis:
 PZL: 8.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
  9.00 Uhr Pfarrgottesdienst, hl. Messe für Alfred
   und Maria Kaderschabek
Studio: 10.30 Uhr Kinderkirche
Sprechstunde von Pfarrer Gilg am Mittwoch v. 15.30–17.00 Uhr 
Sprechstunde v. Herrn Graefen am Montag v. 14.00–15.00 Uhr 
Sprechstunde von Frau Rüger nur nach Vereinbarung.

Gottesdienste vom 12. bis 17. Februar
Di: Keine hl. Messe
Mi: Aschermittwoch. PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz,
  19.00 Uhr Hl. Messe, Austeilung d.geweihten Asche
Do: Hl. Cyrill (Konstantin) Mönch und hl. Methodius, Bischof
 Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Hl. Messe für Engelbert und Theresia
   Hengeler und verstorbene Angehörige,
   Alfred Birker, Rosi und Franz Wichert
   und Max Luitz
Fr: PZL: 17.00 Uhr Rosenkranz
Sa: Keine Vorabendmesse
1. Fastensonntag:  PZL: 10.00 Uhr Rosenkranz
  10.30 Uhr Hl. Messe für Rupert und Hildegard
   Hafenmayr, Otto Hafner, Martha und
   Josef Schweinberg, Josefa Pracht
   und Mater Kinreda
Die Sprechstunde von Pfarrer Gilg am Mittwoch entfällt!
Sprechstunde v. Herrn Graefen am Montag v. 14.00–15.00 Uhr.
Sprechstunde von Frau Rüger nur nach Vereinbarung.

Gottesdienste Pfarrei Haldenwang und Börwang
vom 2. bis 17. Februar

Samstag, 2. Februar: Darstellung des Herrn – Mariä Lichtmess
 Ha: 11.00 Uhr Taufe von Leo Schweinberger, 17.30 Uhr 

Beichtgelegenheit, 18.00 Uhr Vorabend- u. Lichtmessgot-
tesdienst der Pfarrgemeinde mit Vorstellung der Firmlinge, 
Blasiussegen und dem Spontanchor.

4. Sonntag im Jahreskreis, 3. Februar: Kollekte für die Kirchen-
heizung. Bö: 8.30 Uhr Rosenkranz, 9.00 Uhr Pfarrgottes-
dienst mit Blasiussegen.

Dienstag, 5. Februar: Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz um Priester- 
und Ordensberufe, 19.00 Uhr hl. Messe.

Mittwoch, 6. Februar: Bö: 14.00 Uhr Senioren: Vortrag von 
Herrn Erber, Richter a.D. zum Thema

 »Testament und Erbrecht«.

Pfarrei »St. Ulrich« Lauben
Wer den Willen Gottes erfüllt, der ist für mich Bruder und 
Schwester und Mutter.                                                   Mk 3,35

 Ha: 19.00 Uhr hl. Messe mit Segnung des Agatha-Brotes.
5. Sonntag im Jahreskreis, 10. Februar: Ha: 10.00 Uhr Rosen-

kranz, 10.30 Uhr hl. Messe.
 Bö: 11.45 Uhr Taufe von Emilia Wahl.
Dienstag, 12. Februar: Bö: 19.00 Uhr Gebetsabend.
Mittwoch, 13. Februar: Aschermittwoch, strenger Fast- und
 Abstinenztag, Beginn der österlichen Bußzeit.
 Ha: 19.00 Uhr hl. Messe mit Segnung und Aufl egung des 

Aschenkreuzes.
Freitag, 15. Februar: Bö: 19.30 Uhr im Pfarrheim
 Exerzitien im Alltag.
Samstag, 16. Februar: Bö: 17.30 Uhr Rosenkranz und Beicht-

gelegenheit, 18.00 Uhr Vorabendmesse.
1. Fastensonntag, 17. Februar: Ha: 8.30 Uhr Rosenkranz,
 9.00 Pfarrgottesdienst.

Evang. St.-Mangkirchengemeinde Dietmannsried
Gemeinde im Grünen. Am Sonntag, 3. Febr., 8.45 Uhr, Gottes-
dienst mit Abendmahl (Wein) mit Pfarrerin Andrea Krakau in der 
Kath. Kirche Heising; um 11.30 Uhr in der Kath. Kirche Diet-
mannsried Gottesdienst mit Vorstellung der Konfi rmanden 
und Konfi rmandinnen der Gemeinde im Grünen. 
Am Donnerstag, 7. Februar, 14.30 Uhr, Nachmittag der Begeg-
nung im Evang. Gemeindezentrum Dietmannsried. Am Sonn-
tag, 10. Februar, 10.15 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) 
mit Pfarrer Hartmut Lauterbach im Evang. Gemeindezentrum 
Dietmannsried. Am Mittwoch, 13. Februar, 19.00 Uhr, Ökume-
nische Taizé-Andacht in der Kath. Kirche Überbach. Am Sonn-
tag, 17. Februar, Gottesdienst mit Pfarrer Klaus Dotzer, um 8.45 
Uhr in der Kath. Kirche Heising und um 10.15 Uhr in der Kath. 
Kirche Börwang.

Lichtmess-Gottesdienst
Entgegen der Ankündigung im Gottesdienstplan des Pfarr-
briefes fi ndet jetzt doch am Samstag, 2. Februar, 19.00 Uhr, in 
Lauben ein Lichtmess-Gottesdienst mit Kerzenweihe statt.

»Gespräche mit Gott«
Der Arbeitskreis zum Buch trifft sich am Sonntag, 3. Februar,  
20.00 Uhr, bei Familie Hohl, Grüntenstraße 14 b. Leitgedanke: 
»Du brauchst keinen Gott.«                                      Werner Hohl

Kinderkirche
Am Faschingssonntag, 10. Februar, fi ndet die nächste Kinder-
kirche statt. Wir beginnen um 10.30 Uhr. Alle Kinder dürfen 
maskiert kommen. Wir freuen uns auf euch!  Burgi u. Werner Hohl

Senioren- und Frauenbundfasching
Zu einem bunten Faschingsnachmittag am Dienstag, 5. Febr., 
ab 14.00 Uhr im »Birkenmoos« sind alle Seniorinnen und Se-
nioren, Mitglieder des Frauenbundes sowie interessierte Gäste 
herzlich eingeladen. Das Duo Herz /Dallabetta sorgt wie schon 
viele Jahre für den musikalischen Schwung. Einige Sketche 
werden bereits fl eißig geprobt, auch die Tanzgruppe um Hanne 
Bentele ist emsig am Üben. Ein Höhepunkt wird sicher der 
Auftritt der Turnermädchen des TSV Heising werden. Durch das 
Programm führt wie im vergangenen Jahr Luis Königsberger. 
Der Eintritt ist frei, es wird aber um Spenden zum Decken der 
Unkosten gebeten. Die Vorstandschaft des Frauenbundes und 
das Seniorenteam der Pfarrgemeinde freuen sich auf einen 
zahlreichen Besuch!

Ministranten gewinnen Pokal beim Fußballturnier
Zum zweiten Mal (erstmalig 2011) gewannen unsere Ministran-
ten (bis 14 Jahre) beim Fußballturnier der Regionalstelle für 
kirchliche Jugendarbeit heuer wieder einen Pokal (3. Platz - bei 
20 teilnehmenden Mannschaften).
Das erste Spiel sah allerdings noch nicht so »pokalverdächtig« 
aus: 2:0 verloren wir gegen die Mannschaft Kempten-West. 
Doch dann ging es von Spiel zu Spiel bergauf. Nach einem 
0:0 beim zweiten Vorrundenspiel folgten ein 5:0 und 4:0 – als 
2. Gruppensieger freuten wir uns (Spieler und Fans) auf die 
Platzierungsspiele. Bei diesen Spielen machten es unsere 
Mädels und Jungs richtig spannend: Jeweils bis zum 7-Meter-
Schießen mussten wir Fans unsere Nerven bändigen, bevor wir 
erleichtert aufatmen und begeistert jubeln konnten. Nachdem 



der letzte 7-Meter schließlich den ersehnten 3. Platz besiegelte, 
war die Freude riesig. Die Mannschaft der »Sieger-Minis« bil-
deten: Pia Altenried, Carmen Geier, Larissa Lipp, Christoph 
Brändle, Maxi Luysberg, Felix Birkner, Jonatan Martin, Nico 
Scheifele, Emil Götz, Andreas Schwendinger – Gratulation euch 
allen für diese tolle Leistung! Bedanken möchte ich mich an 
dieser Stelle bei unserem Coach Oliver Geier und den Fans 
(Minis und Eltern) – jeder von euch hat auf seine Weise dazu 
beigetragen, dass der ganze Tag eine »runde Sache« wurde.
Zwei Wochen später zeigten unsere »Rentner-Minis« (so nen-
nen sich seit heuer unsere »Großen« ab 13 Jahren) ebenfalls 
ihr fußballerisches Können. Unterstützt durch einen Halden-
wanger Mini und ebenfalls gecoacht durch Oliver Geier zeigten 
sie, wie gut ein bunt zusammengewürfeltes Team, das vorher 
noch nie zusammengespielt hat, selbst erfahrene gegnerische 
Fußballer-Ministrantenteams ins Schwitzen brachte. Nach 
einem »Aufwärmspiel« gegen die Minis aus Lindau-Reutin (sie 
erzielten bei uns nur ein Tor und gewannen zum Schluss den 
2.Platz) kamen wir beim zweiten Spiel so richtig in Fahrt: Gegen 
die Mannschaft aus Lindenberg bekamen wir Fans ein tolles 
Match zu sehen, das mit einem 4:1 für Lauben endete. Gegen 
die stärkste Mannschaft des Tages aus Maria Thann (sie ge-
wann letztendlich den 1. Platz) verloren wir zwar schließlich, 
konnten jedoch dennoch zwei Schüsse in Treffer verwandeln.  
Mit einem wohlverdienten 5. Platz fuhren wir erschöpft, aber 
zufrieden nach Hause. Vielen Dank nochmals an Oliver Geier 
und den Fans (Minis und Eltern).                               Werner Hohl

Das Bild zeigt unsere »Rentner-Minis« Annika Seifert, Andreas Schwen-
dinger, Carmen und Lukas Geier, Timo Bunk, Christoph Brändle, Simon 
Hafenmayr sowie Christian Schiegg (Haldenwang) nach getaner Arbeit. 
Von unserer Mannschaft der Pokalsieger (bis 14 Jahre) gibt es leider kein 
Foto zur Veröffentlichung – beide gemachten Bilder sind unscharf. 

Dekanat Kempten: »Damit die Liebe bleibt!«   
Kommunikationstraining für Paare (EPL)
Damit in einer Beziehung Freude und Zuneigung erhalten blei-
ben, braucht es auch entsprechendes Wissen und Verhalten. 
Bei diesem EPL-Kommunikationstraining können Paare ent-
decken, was das Verständnis füreinander fördert, wodurch 
Missverständnisse vermieden werden und wie man Meinungs-
verschiedenheiten fair lösen kann. Außerdem ist viel Zeit beim 
Kurs, sich über die eigene Partnerschaft, über Wünsche und 
Vorstellungen auszutauschen. Das Training stärkt die Konfl ikt-
fähigkeit und Zufriedenheit der Paare. Die persönlichen The-
men werden nur mit dem eigenen Partner besprochen, räum-
lich getrennt von anderen Paaren. 
Das Gesprächstraining fi ndet an folgenden Terminen statt: 
Samstag, 2. März, 9.00–18.00 Uhr und Donnerstag, 7., 14., und  
21. März, jeweils von 19.30– 22.00 Uhr, im Haus International 
in Kempten. Eine Infoveranstaltung dazu gibt es am Dienstag, 
19. Februar, 19.30 Uhr, am gleichen Ort. Anmeldung bis spätes-
tens 22. Februar 2013 bei der Ehe- und Familienseelsorge in 
Kempten, Telefon 08 31 / 2 86 27, E-Mail: efs-kempten@bistum-
augsburg.de, www.beziehung-leben.de

Jugendarbeit

Aus dem Kindergarten:
Unsere Superfüchse bekamen Besuch von zwei Polizisten aus 
Kempten. Viele Infos hatten die beiden dabei, aber unsere 
Großen wussten schon sehr gut Bescheid. Die Polizisten er-
zählten auch, dass es nicht wie im Fernsehen (nur) Aufgabe ist 
Verbrecher zu jagen und zu schießen. Die Polizei regelt den 
Verkehr und auch Kinder dürfen im Notfall bei der Polizei an-
rufen. Kinder werden auch nicht von Polizisten bestraft ! Wich-
tige Dinge wurden auf spielerische Art gezeigt und den Kindern 
wurde schnell klar, wie wichtig es ist, im Straßenverkehr gut 
gesehen zu werden. Verkehrsregeln sind für alle da, und auch 
unsere Superfüchse müssen sie einhalten. Darum ging es 
gleich raus auf die Straße, um diese sicher zu überqueren. Dies 
machte viel Freude und unsere Kinder fanden es toll, mit zwei 
Polizisten spazierenzugehen. Anschließend durfte das Polizei-
auto unter die Lupe genommen werden. Das Martinshorn 
wurde eingeschaltet, die Haltekelle rausgeholt und der Koffer-
raum inspiziert. Trotz kalter Witterung war es ein kurzweiliger 
Vormittag.

Faschingsferienprogramm
Am Freitag, 8. Februar, fi ndet von 19.00 bis 22.00 Uhr für Kinder 
und Jugendliche ab 8 Jahren eine Faschingsparty mit dem 
Motto »Las Vegas« im Jugendtreff Upstairs in Dietmannsried 
statt. Fühle dich wie ein Star auf unserem roten Teppich, lass 
dir die leckeren Saftcocktails schmecken und habe viel Spaß 
bei toller Musik und lustigen Spielen. Außerdem bekommt jeder 
verkleidete Gast ein Begrüßungsgetränk.
Am Montag, 11. Februar, 9.00 bis 12.00 Uhr, wollen wir ge-
meinsam einen schönen Vormittag in den Räumen der Mittags-
betreuung verbringen. Wir basteln lustige Faschingsmasken, 
tanzen eine Polonaise und spielen »Eine Reise nach Jerusa-
lem«. Alle Kinder ab sechs Jahren sind herzlich willkommen.
Am Mittwoch, 13. Februar, können Kinder ab 6 Jahren im 
Kempodium ein eigenes Holzxylophon herstellen, welches 
schöne warme Klänge erzeugt. Wer Spaß am Sägen, Schleifen 
und Nageln hat ist hier genau richtig. Wir treffen uns um 9.00 
Uhr am Rathaus in Heising und fahren von dort aus zusammen 
zum Kempodium. Um ca. 12.00 Uhr sind wir wieder zurück. 
Kosten hierfür: 8,– Euro.
Für das Programm am Montag und Mittwoch bitten wir um ver-
bindliche Anmeldung bis spätestens 8. Februar bei Jugend-
pfl egerin Sabrina Nickl, Tel. 01 60 / 98 00 36 27. Auf zahlreiches 
Kommen freut sich Jugendpfl egerin Sabrina.

Kindertagesstätte

Zwergerl-Skikurs 2013
Auch heuer veranstaltete der TSV Heising unter Herrn Pfuhl 
wieder den Zwergerlskikurs in Eschach. 29 Kinder freuten sich 
an vier Tagen auf viel Spaß im Schnee.
Das Wetter meinte es dieses Jahr gut mit uns und so konnten 
die Kinder auf Neuschnee fahren. In drei Gruppen lernten die 
Kinder jede Menge dazu. Das super Skilehrerteam verstand 
es, auch kleinere »Hänger« mit geschickter Motivation zu be-
heben. So konnten dann nach dem Abschlussrennen alle Zwer-
gerl ihre Urkunden und Medaillen stolz in Empfang nehmen.



An dieser Stelle ein riesengroßes Dankeschön an Stefan Pfuhl 
und sein Team, die vier Tage ehrenamtlich, mit viel Elan und 
Freude für unsere Kinder im Einsatz waren. Wir alle freuen uns 
schon jetzt auf nächstes Jahr!              Bianka Dorn, Elternbeirat

Neues aus der Kinderkrippe:
Wie Sie bereits lesen konnten, stimmen wir uns auf die Fa-
schingszeit ein. Während der Faschingswochen beschäftigen 
wir uns mit Winter und Schnee. Jedes Krippenkind darf sich 
zum Fasching eine eigene Faschingsverkleidung basteln. 
Dieses Jahr darf jedes Kind ein »Schneefl öckchen-Kostüm« 
gestalten. Dieses Kostüm wird aus einer blauen Mülltüte gefer-
tigt. Darauf werden dann Schneefl ocken aus Papier, Watte, 
Krepppapier und Glitzer geklebt. Auch kann sich jedes Kind 
eine Schneefl ockenkrone dazu gestalten. Diese wird auch mit 
Watte, Krepppapier usw. beklebt.
Damit der Fasching auch im Gruppenraum zu sehen ist, wurden 
unterschiedliche kreative Basteleien gemacht. Unter anderem 
haben die Kinder aus alten CDs und Luftschlangen einen Clown 
gebastelt. Und dass die Verbindung von Fasching und Winter 
sichtbar wird, haben die Eichhörnchen einen großen Schnee-
mann gebastelt, der dann mit einer Jacke, Hose und Socken 
verkleidet wurde. Fingerspiele wie die »5 Schneefl ocken« oder 
Lieder wie »O du liebe Faschingszeit« wurden in letzter Zeit 
auch gemacht. Wir freuen uns auf die letzten Faschingswochen 
und auf das Highlight der Faschingszeit – unsere lustige Fa-
schingsfeier !

Anmeldung für Kindergarten und Kinderkrippe
Die Anmeldung für das Jahr 2013/2014 für Kinder vom voll-
endeten 1. Lebensjahr an fi ndet von Montag, 11. März, bis 
Donnerstag, 14. März, statt. Vereinbaren Sie bitte jetzt einen 
Anmeldetermin mit uns, auch wenn Ihr Kind erst später im Jahr 
zu uns kommen wird. Sie erreichen uns täglich von 8.00–8.30 
Uhr und von 12.00–13.30 Uhr unter Tel. 0 83 74 / 5 89 08 90. Zur 
Anmeldung bringen Sie bitte den Nachweis über die letzte Vor-
sorgeuntersuchung im »gelben Heft« und den Termin der letz-
ten Tetanusimpfung mit. Des Weiteren sollten Sie auch alle 
wichtigen Telefonnummern dabei haben, die wir evtl. einmal 
brauchen, um Sie im Notfall erreichen zu können. Eltern mit 
Migrationshintergrund bringen bitte ihren Ausweis mit. Wer un-
sere Einrichtung noch nicht kennt, kann gerne zur Besichtigung 
kommen und zwar am Montag, 11. März, von 14.00–16.00 Uhr. 

Resi Ege

� Sonntag, 3. Februar, 20.00 Uhr, Treffen des Arbeitskreises 
»Gespräche mit Gott«. Treffpunkt: Grüntenstraße 14a, Lauben. 
Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde
� Dienstag, 5. Februar, 14.00 Uhr, Senioren- und Frauen-
bundfasching im »Birkenmoos«. Veranstalter: Kath. Pfarrge-
meinde und Kath. Frauenbund
� Dienstag, 5. Februar, 19.30 Uhr, Basar-Helfertreff im Tennis-
center Lauben. Veranstalter: Basar-Team Lauben
� Donnerstag, 7. Februar, 11.11 Uhr, Sturm der Laubener 
Hexen auf das Rathaus in Heising
� Freitag, 8. Februar, 19.00–22.00 Uhr, Faschingsparty unter 
dem Motto »Las Vegas« für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren 
im Jugendtreff »Upstairs« in Dietmannsried
� Freitag, 8. Februar, 19.00 Uhr, Faschingsschießen der 
Schützengesellschaft Lauben-Heising im »Birkenmoos« 
(Schützenstüble)
� Sonntag, 10. Februar, 10.30 Uhr, Kinderkirche im Pfarr-
zentrum Lauben (Studio). Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde
� Montag, 11. Februar, 9.00–12.00 Uhr, Faschingsferien-
programm: Faschingsmasken basteln, Spielen und Tanzen 
für Kinder ab 6 Jahre in den Räumen der Mittagsbetreuung 
in der Grundschule Lauben
� Mittwoch, 13. Februar, 9.00–12.00 Uhr, Faschingsferienpro-
gramm: Holzxylophon basteln für Kinder ab 6 Jahre im Kempo-
dium in Kempten. Abfahrt: 9.00 Uhr am Rathaus in Heising
� Donnerstag, 14. Februar, 14.30 Uhr, Spielenachmittag im 
Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Frauenbund
� Samstag, 16. Februar, 19.00 Uhr, Funkenfeuer im Hafenthal 
(Kiesgrube Brutscher). Veranstalter: Kath. Landjugend
� Dienstag, 19. Februar, 19.30 Uhr, Gemeinderatssitzung im 
Rathaus in Heising. Veranstalter: Gemeinde Lauben
� Mittwoch, 20. Februar, 20.00 Uhr, Vortrag »Tabuthema 
Organspende« im Pfarrzentrum Lauben. Veranst.: Landfrauen
� Freitag, 22. Februar, 19.00 Uhr, Schießen für Jedermann im 
»Birkenmoos« (Schützenstüble). Veranstalter: Schützengesell-
schaft Lauben-Heising

Termine

lädt herzlich ein!Die

Stil- und Instrumentenvielfalt, natürlicher Klang, mehrstim-
miger Gesang und eine stimmige Moderation zeichnen 
dieses Ensemble aus. »Die vier Musiker passen in keine 
Schublade – für sie benötigt man den ganzen Schrank.« 
(Memminger Zeitung). »Hintersinnig, virtuos und witzig.« (AZ)

Eintritt 9,– Euro, Kartenvorverkauf in der Geschäftsstelle 
Lauben der Raiffeisenbank im Allgäuer Land e.G.

Samstag, 9. März 2013, 20.00 Uhr, im »Birkenmoos«

Legato ...unterwegs vom Ländler bis zum Blues

Das außergewöhnlich vielseitige Quartett aus dem Unter-
allgäu nimmt seine Zuhörer auf eine musikalische Weltreise 
mit, bei der sich unterschiedlichste Musikrichtungen be-
gegnen – Klezmer, Volksmusik, Tango, Jazz und Blues.        
Sowohl bekannte Stücke als auch eigene Kompositionen 
bieten den Musikern viel Spielraum für Improvisation und 
ein erfrischendes und freudiges Musizieren. Ein überaus 
abwechslungsreiches Programm und eine gelungene Mi-
schung aus lebensfroher Heiterkeit und ruhigen besinn-

lichen Momenten. 
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TUN !
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EVENTbühne Kimratshofen
Übungsabende zur Seminarreihe:
»Beziehungen konstruktiv gestalten«. Die EVENTbühne in 
Kimratshofen präsentiert am Mittwoch, den 20. Februar 2013, 
einen weiteren Themen- und Übungsabend zur Seminarreihe: 
»Beziehungen konstruktiv gestalten« unter dem Titel »Überfor-
derte Beziehungen«. Nach dem gelungenen Auftakt der Semi-
narreihe zum Thema »Achtsamkeit und Würdigung in der Part-
nerschaft« am 16. Januar 2013 fi ndet nun ein weiterer Themen- 
und Übungsabend unter der Leitung von Hildegard Wolfers 
und Ursula Abenstein, beide ausgebildet in Systemischer The-
rapie und Beratung, statt. 
Wir gehen von gewissen Annahmen über den Menschen und 
sein Verhalten aus. Wir meinen, angewandte Menschenkennt-
nis werde zwar zum Teil durch die täglichen Erfahrungen 
»gelernt«, kann aber durch ausgewählte Erkenntnisse und 
Übungen, wie diese in der Seminarreihe vermittelt werden, 
verbessert werden. 
Am 20. Februar wird die Seminarreihe unter dem Themen-
schwerpunkt »Überforderte Beziehungen« stehen. Die Erwar-
tung an eine »gut funktionierende Beziehung« und »wie diese 
sich anfühlen muss«, ist sehr hoch. Schnell kann es passieren, 
dass z.B. durch Alltagsstress die hohen Ansprüche nicht mehr 
erfüllt werden können. Sie ist nicht mehr »gut genug«. Die Be-
ziehung wird als »Überforderung« erlebt. Im Zentrum dieses 
Übungsabends stehen u.a. auch Übungen zur Selbstorgani-
sation und zur Verbesserung der eigenen Kommunikations-
fähigkeit.
Die Seminarreihe richtet sich an Menschen, die ihre Mit-
menschen besser verstehen und ihre zwischenmenschlichen 
Beziehungen erfolgreicher gestalten wollen.
Anmeldungen erforderlich unter: nina.kerber@birmelin.de oder 
Telefon 0 83 73 / 9 80 60. Kostenbeitrag: 30,– Euro pro Seminar-
abend. Die Seminare beginnen jeweils um 19.00 Uhr und enden 
um 22.00 Uhr.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.eventbuehne.
com oder bei Nina Kerber, Telefon 0 83 73 / 9 80 60.               nk

Für die »Nachbarschaftshilfe Lauben« ging mit 2012 das fünfte 
Arbeitsjahr zu Ende. Bedeutsam im Rückblick ist unter ande-
rem: Der ehrenamtliche Helferkreis wuchs von 45 auf 48 an. Die 
Einsatzzeiten stiegen gegenüber dem Vorjahr um 4% auf 845 
Stunden. 
Jahresbericht 2012
Im Jahre 2012 nahmen 44 Alleinstehende, Paare oder Familien 
eine oder mehrere der angebotenen Hilfen in Anspruch (im Vor-
jahr waren es 41). Insgesamt war die Nachbarschaftshilfe Lau-
ben seit 2008 in 93 verschiedenen Haushalten tätig. Die drei 
Koordinatoren (Sieglinde Klier, Josef Hackenberg, Erwin Dürr) 
haben sich 2012 mit 19 neuen Anfragen auseinandergesetzt, 
daraus ergaben sich 16 weitergehende Einsätze. Die 845 Ein-
satzstunden der Ehrenamtlichen ergeben umgerechnet ca. 16 
Stunden wöchentlich spürbare Hilfe für Mitbürgerinnen und 
Mitbürger in unserer Gemeinde. 
Mehr »Besuche / Kontakt« und »Winterdienst«
Es sind ganz überwiegend ältere Menschen, die sich an die 
Nachbarschaftshilfe Lauben wenden. Überforderung mit Haus-
halt, Haus und Garten und eingeschränkte Mobilität sind maß-
geblich für einen Hilfebedarf. Im Jahr 2012 haben sich die Ein-
satzstunden im Bereich »Besuch / Kontakt« gegenüber dem 
Vorjahr verdreifacht, im Winterdienst mehr als verdoppelt. Neu 
ist das Angebot: Besuche bei Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
im »Sonnenhof«. Von den 44 Hilfeempfängern des Jahres 2012 
wohnen 66 % in Lauben, 29 % in Heising und 5 % in Stielings. 
Die Verteilung entspricht dem Vorjahr und in etwa der Größe der 
Ortsteile. 
Die Zahl der Haushalte mit Hilfebedarf in den Bereichen:
Fahren zum Wertstoffhof: 14; Winterdienst: 9;
Besuch / Kontakt: 8; Hilfe in Garten und Haus: 8; Einkauf- und 
Fahrdienste: 7; Beratung und Lebenshilfe: 5; Hilfe für Kinder 
und Schüler: 3; Tiersitting: 3; Hilfe im Haushalt: 2; Hilfe bei 
EDV/Internet: 1; Oma auf Zeit: 1
Engagierter Helferkreis
Der Helferkreis besteht aus 25 Frauen, 17 Männern (zwischen 
18 und 82 Jahren) und sechs Jugendlichen. Weil sie allesamt 
ehrenamtlich tätig sind, kann die Hilfe kostenlos angeboten 
werden. Von den Ehrenamtlichen wohnen 64% in Lauben, 30% 
in Heising und Moos sowie 6% in Stielings. Auch diese Vertei-
lung entspricht in etwa der Größe der Ortsteile.
Die Zahl der Ehrenamtlichen über 65 Jahren ist um 2% auf 42% 
angestiegen, Ehrenamtliche im Rentenalter ließen sich leider 
erneut nicht in gewünschtem Umfange gewinnen.
25 (20 Erwachsene und 5 Jugendliche) der 48 Ehrenamtlichen 
waren im vergangenen Jahr im Einsatz. Von den Erwachsenen 
leistete einer im Durchschnitt nahezu jede Woche drei Stunden. 
Weitere drei halfen ungefähr eine Stunde wöchentlich. Die 
Mehrzahl jedoch (80%) wurde weniger als zwei Stunden mo-
natlich eingesetzt.
Daneben steht das Engagement der Jugendlichen. Ende 2012 
waren es fünf, die mit ihren Fahrrädern (auf Anhängern) jeden 
Freitag Papier, Kartonagen, Flaschen, Plastikabfall u. a. zum 
Wertstoffhof der Gemeinde bringen. Sie dienen damit Mitbür-
gerinnen und Mitbürgern, die über kein eigenes Fahrzeug mehr 
verfügen. Die Jugendlichen waren insgesamt 251 Stunden tätig 
und fuhren dabei 664 Kilometer. Einige von ihnen ließen sich 
auch zu Gartenarbeiten und in den Winterdienst rufen.
Dankbarkeit im Rückblick
Die Nachbarschaftshilfe Lauben blickt erneut auf ein erfolg-
reiches Jahr zurück. Die Anfragen um Hilfe haben gegenüber 
den Vorjahren leicht zugenommen. Wo aus der Sicht der Koor-
dinatoren die Zuständigkeit der Nachbarschaftshilfe Lauben 
gegeben war, konnten geeignete Ehrenamtliche vermittelt wer-
den. Die Koordinatoren danken für das Vertrauen der Laubener 
Bevölkerung. Sie danken dem erneut gewachsenen Helferkreis. 
Dieser hat sich bei einem seiner vierteljährlichen Treffen unter 
anderem mit dem Vorgehen nach Anfragen um Hilfe befasst 
und eine etwas intensivere Begleitung der Hilfeprozesse durch 
die Koordinatoren vereinbart.
Die Frage nach der Hilfe für einsame Mitbürgerinnen und Mit-
bürger im Altenheim »Sonnenhof« wurde in der Vergangenheit 

mehrmals angesprochen und – wegen der vorrangigen Zu-
ständigkeit für Bürgerinnen und Bürger in ihrer eigenen Häus-
lichkeit und auch mangels Mitarbeiter – abgelehnt. Erfreulicher-
weise ist inzwischen eine Ehrenamtliche der Nachbarschafts-
hilfe Lauben zu regelmäßigen Besuchen im »Sonnenhof« bereit, 
sie bietet Gespräche, Spiele, Spaziergänge und anderes an. 
Dank sei auch der Gemeinde Lauben gesagt für die Übernahme 
der Kosten für das »Info-Telefon«, von Büroutensilien und die 
Erstattung von Auslagen, wenn Ehrenamtliche zu ihren Einsät-
zen ihr Auto benutzen müssen oder im Bereich »Fahr- und Be-
gleitdienst« tätig sind.  Dass die »Nachbarschaftshilfe Lauben« 
gemeinsam mit der »Sozialstiftung der Gemeinde Lauben« ei-
nen großen Schaukasten an zentraler Stelle in der Mitte von 
Lauben nutzen darf, sei ebenfalls dankbar erwähnt.
Weiterhin Bedarf an Ehrenamtlichen
Die Nachbarschaftshilfe Lauben sah sich erneut konfrontiert 
mit Anfragen zur Begleitung älterer Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, die nicht mehr oder kaum noch alleine aus dem Haus 
können, weil sie körperliche oder geistige Einschränkungen  
haben. Die Hilfe für sie (Besuche, Gespräche, Spaziergänge) 
sollte kontinuierlich erfolgen und setzt Helferinnen und Helfer 
voraus, die längerfristig etwa alle zwei Wochen zwei Stunden 
Zeit erübrigen oder sich mit einer zweiten Person aus dem Hel-
ferkreis eine solche Aufgabe teilen und dazu jeweils abspre-
chen können.
Ein weiterer Mitarbeiterbedarf besteht in der Hilfe für Ältere, die 
ihren Garten und den Winterdienst nicht mehr besorgen kön-
nen. Vor allem für Letztere werden in allen Ortsteilen Mitarbei-
ter gesucht, die sich bei Bedarf auch gegenseitig vertreten 
können. Zu hoffen ist, dass sich vor allem Ruheständler zur 
Mitarbeit in diesen beiden Bereichen fi nden lassen. Sie könnten 
ihrem eigenen Leben einen beglückenden Sinn geben und an-
deren die Zuwendung und Unterstützung gewähren, die sie 
vielleicht selbst in absehbarer Zeit benötigen.

Erwin Dürr, Sieglinde Klier, Josef Hackenberg

Nachbarschaftshilfe Lauben

Info



Vereine
Schafkopf-Schule – Ihr wollt Schafkopf lernen? 
Wir bringen’s euch bei!
Das beliebte bayerische Kultspiel »Schafkopf« gerät leider mitt-
lerweile immer mehr in Vergessenheit. Wir, Landjugend, Feuer-
wehr und Schützen, möchten dieses spannende und an-
spruchsvolle Kartenspiel wieder ein Stück bekannter machen 
und starten unser Gemeinschaftsprojekt »Schafkopf-Schule«.
An drei Samstag-Nachmittagen, jeweils von 14.00 – 17.00 Uhr, 
versuchen wir euch an die Grundlagen des Schafkopfens her-
anzuführen. Acht erfahrene Schafkopfer stehen als »Lehr-
meister« zur Verfügung. Nach dem Spielen bieten wir noch die 
Möglichkeit, unsere Vereine etwas näher kennenzulernen.
Die Termine: 9. März im Schützenstüble im »Birkenmoos«,  
anschl. Schnupperschießen mit Luftgewehr oder Luftpistole;  
16. März im Landjugendheim im Pfarrzentrum, anschließend 
»Mil & Brocka-Party«; 23. März im Feuerwehrheim, anschl. Be-
sichtigung des Feuerwehrhauses, von Fahrzeugen u. Technik.
Die Teilnahme ist kostenlos. Interessenten melden sich bitte bei 
Rainer Redmann unter Tel. 01 73 / 6 74 0709 oder per E-Mail an 
schafkopf@sglauben-heising.de. Die Teilnehmerzahl ist auf 24 
Spieler begrenzt. Wir suchen auch noch Dozenten, die uns un-
terstützen, bitte melden! Wir freuen uns auf euch:
Richard Ade             Werner Konrad            Rainer Redmann
SG Lauben-Heising     KLJB Lauben-Heising     FFW Lauben-Heising

Frühjahr-Sommer-Basar Lauben
Der Frühjahr-Sommer-Basar fi ndet am Freitag, 8. März 2013, 
von 9.00 –13.00 Uhr im »Birkenmoos« in Lauben statt. Schwan-
gere mit Mutterpass dürfen bereits ab 8.30 Uhr einkaufen.          
Verkauft werden gebrauchte, gut erhaltene Kinderbekleidung 
bis Gr. 176, Babyartikel, Schuhe bis Gr. 38, sowie Spielwaren. 
Die Ausgabe der Garderobennummern erfolgt ausschließlich 
via E-Mail. Infos unter: www.basar.tgss.de. Maximal 35 Artikel. 
Während des Basars fi ndet wieder ein Kuchenverkauf zuguns-
ten des Fördervereins der Volksschule Lauben statt. 
Helfertreff am Dienstag, 5. Februar 2013, um 19.30 Uhr im 
Tenniscenter in Lauben. Eingeladen sind alle, die immer schon 
mitgeholfen haben und auch Interessierte, die künftig gerne 
mithelfen wollen. 

Freiwillige Feuerwehr Lauben-Heising e.V. 
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Alle aktive, passive und fördernde Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Lauben-Heising e.V. sind zur Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, 15. März, 20.00 Uhr, im Gasthaus »Sieben 
Schwaben« in Heising herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Ehrung verstorbener Mit-
glieder, 3. Kassenbericht, 4. Verlesen des Protokolls, 5. Jahres-
bericht des Kommandanten, 6. Jahresbericht des Jugendlei-
ters, 7. Grußwort der Kreisbrandinspektion, 8. Grußwort der 
Stadtbrandinspektion, 9. Grußwort des Bürgermeisters, 10. Eh-
rungen, 11. Wünsche und Anträge.
Auf das Kommen freut sich die Vorstandschaft: Wolfgang Mil-
denberger, 1. Kommandant; Norbert Holderried, 1. Vorstand

Kath. Frauenbund Lauben-Heising
Spielenachmittag, Der nächste Spielenachmittag fi ndet am 
Donnerstag, 14. Februar, 14.30 Uhr, im Pfarrzentrum Lauben 
statt. Gespielt werden Karten- und Legespiele. Alle Spiellieb-
haber sind herzlich willkommen.
Vorschau: Besinnungstag in der Wies
Der diesjährige Einkehrtag der Frauenbundmitglieder fi ndet am 
Montag, 25. Februar, in der Landvolkhochschule Wies statt. 
Monsignore Gottfried Fellner, der Nachfolger von Pfarrer Rainer 
Remmele, wird uns durch den Tag begleiten mit dem Thema: 
»Das Vaterunser – ein Gebet, in dem alles gesagt ist.« Auch die 
Möglichkeit zur Beichte besteht.
Abfahrt ist in Lauben um 8.00 Uhr, in Heising um 8.10 Uhr, je-
weils an den Linden. Die Rückfahrt von der Wies ist gegen 
16.00 Uhr geplant. Nichtmitglieder sind ebenfalls recht herz-
lich eingeladen. Die Kosten für Fahrt und ganztägige Verpfl e-
gung wird sich auf ca. 30,– Euro belaufen (abhängig von der 

Teilnehmerzahl). Anmeldung spät. bis 21. Februar bei Elfriede 
Maucher, Tel. 85 28 oder bei Agi Roggors, Tel. 70 22.

Mitgliederversammlung
Am Mittwoch, 16. Januar, fand im Pfarrzentrum die alljährliche 
Mitgliederversammlung statt. Irene Waldhauser begrüßte um 
20.10 Uhr neben den anwesenden Frauen auch Herrn Pfarrer 
Gilg und die geistliche Beirätin Christine Hanrieder. Luis Kö-
nigsberger, der im Anschluss an die Versammlung Bildmaterial 
vom vergangenen Senioren- und Frauenbundfasching zeigte, 
wurde ebenfalls willkommen geheißen. Anschließend gab Frau 
Waldhauser die Tagungsordnung bekannt.
Der Tätigkeitsbericht wurde von Beate Köpf erstattet. Die zahl-
reichen Arbeitssitzungen im Team und in der erweiterten Vor-
standschaft wurden ebenso erwähnt wie auch die Tagungen 
auf Bezirks- und Diözesanebene.
Den Rückblick auf das Jahresprogramm 2012 teilte Beate Köpf 
in verschiedene Gruppen ein: a) in rein religiöse Veranstal-
tungen (z.B. Anbetung am Heiligen Grab oder die Kreuzwegbe-
trachtung ), b) in religiöse Themen im zwanglosen Rahmen bzw. 
kirchliche Veranstaltungen mit anschließendem gemütlichen 
Beisammensein (z.B. der Einkehrtag in der Wies oder der Welt-
gebetstag der Frauen), c) in rein gesellige Veranstaltungen (z.B. 
die Faschingsfeier oder der Ausfl ug nach Ludwigsburg), d) in 
Veranstaltungen geselliger Art mit informativem Inhalt (z. B. das 
zweimal im Jahr stattfi ndende Frauenfrühstück) und e) Veran-
staltungen unter einem gesundheitlichen Aspekt (z.B. das        
»Radeln mit Centa« oder das »Mediterrane Kochen mit El-
friede«). Jede der 33 Veranstaltungen im abgelaufenen Jahr 
wurde zugeordnet, für die tatkräftige Mithilfe bei verschiedenen 
Anlässen wurde den anwesenden Frauen recht herzlich ge-
dankt. Mit einer Aufstellung über die Teilnehmerzahlen been-
dete Frau Köpf ihre Ausführungen.
Zum sich anschließenden Punkt des Kassenberichts merkte 
Irene Waldhauser an, dass sie das Amt der Schatzmeisterin von 
Gabi Schön im April 2012 nach einer außerordentlichen Kas-
senprüfung übernommen hat. Frau Waldhauser las nun den 
Kassenbericht vor: Das »Vermögen« ist im letzten Jahr um gut 
800,– Euro gewachsen, was aber auf die Beitragserhöhung 
2012 zurückzuführen ist. Irene Waldhauser wurde durch die 
Kassenprüferinnen Elfriede Fischer und Fini Königsberger eine 
tadellose Führung der Kasse bescheinigt und auf Antrag wurde 
Frau Waldhauser die Entlastung erteilt.
Die folgende Ergänzungswahl wurde notwendig, weil durch 
eine gemeinsame Übereinkunft Gabi Schön nicht mehr im Vor-
standsteam ist. Nach Aussage von Bezirksleiterin Marianne 
Lautner kann diese Wahl per Handzeichen durchgeführt wer-
den. Von den anwesenden Frauen stellte sich nur Rita Boden-
müller zur Verfügung – sie wurde einstimmig gewählt. Frau        
Bodenmüller nahm die Wahl an.
Zum nächsten Punkt »Neuheiten, Informationen, Vorschau« 
machte Agi Roggors die Anwesenden auf die Faschingsveran-
staltung (5. Februar), den Aschermittwoch für Frauen (13. Feb-
ruar), den Besinnungstag (25. Februar), den Weltgebetstag der 
Frauen (1. März), die Kreuzwegbetrachtung (15. März) und die 
Anbetung am Heiligen Grab aufmerksam. Zum letzten Punkt 
merkte Pfarrer Gilg an, dass das Heilige Grab in Zukunft im 
Pfarrzentrum unter dem Altar sei. Er zeigte sich außerdem er-
freut über das abwechslungsreiche Programm.
Beim letzten Tagesordnungspunkt »Wünsche und Anträge« 
kam nur Lob von den Frauen. Um 20.45 Uhr schloss Beate 
Köpf die Mitgliederversammlung und nach einer kurzen Pause 
konnte man sich an dem mitgebrachten Kurzfi lm und an den 
Bildern vom vergangenen Senioren- und Frauenbundfasching 
amüsieren. Ein herzliches Dankeschön an Luis Königsberger 
für seine Mühen!

Landfrauen: Erwachsen – was nun? Haushaltstraining 
für junge Frauen und Männer
Die Landfrauen im Bayerischen Bauernverband bieten ein 
Haushaltstraining an. Modul 1 (Haushaltsführung) und Modul 2 
(Wäschepfl ege) am Samstag, 16. Februar, 9.30 – 15.30 Uhr, 
im Musik- und Bürgerheim in Reicholzried mit Hauswirtschafts-
meisterin Rosemarie Krumbacher-Göhl. Basiskurs Kochen und 
Modul 3 (Finanzen und Versicherung) am Samstag, 9. März, 
9.30 – 15.30 Uhr in der Schulküche im AELF Kempten, mit Haus-
wirtschaftsmeisterin Corinna Unglert und Herbert Guggemoos 



vom bbv-service. Am Samstag, 16. März, 9.30–15.30 Uhr, in 
der Küchenecke in Sonthofen mit Hauswirtschaftsmeisterin 
Rosmarie Krumbacher-Göhl und Herbert Guggemoos vom 
bbv-service.  Kosten pro Modul 15,– Euro. Anmeldung bei 
der BBV-Geschäftsstelle Kempten, Telefon 08 31 / 7 04 91-0, 
Fax 08 31 / 7 04 91-19, E-Mail: kempten@bayerischerbauern-
verband.de

Gartenbauverein Lauben-Heising
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, 28. Februar, 20.00 Uhr, fi ndet im »Birkenmoos« 
die Jahreshauptversammlung statt. Tagesordnung: 1. Begrü-
ßung, 2. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder, 3. Verlesen 
des Protokolls, 4. Kassenbericht, 5. Bericht der Kassenprüfer, 
6. Bericht des ersten Vorsitzenden, 7. Grußwort von Bürger-
meisters Berthold Ziegler, 8. Vortrag mit dem Thema: »Regen-
wassernutzung im privaten Bereich«, 9. Wünsche u. Anträge.
Die Veranstaltung wird musikalisch umrahmt. Alle Mitglieder 
und Gartenfreunde sind herzlich eingeladen.

Bestellungen für Blumenerde werden bei der Versammlung 
gerne entgegengenommen (wird wieder frei Haus ausgeliefert).

Schützengesellschaft Lauben-Heising  –  Jugendpokal 
Am 11. Januar wurde die inoffi zielle Vereinsmeisterschaft der 
Jugendlichen ausgetragen und der Wanderpokal unserer Jung-
schützen ausgeschossen. Bei einem Doppel-K.O.-Turnier tra-
ten die Schützen gegeneinander an und mussten sich in teils 
spannenden Zweikämpfen behaupten.
Für manchen war die Wettkampfsituation noch ungewohnt und 
so war Nervenstärke gefragt. Manuel Gögler als Pokalsieger 
des Vorjahres ging als klarer Favorit ins Rennen. Seinem schein-
bar leichteren Gegner musste er sich aber mit extrem knappen 
Ergebnissen – es musste sogar auf Zehntel-Ringe ausgewertet 
werden – geschlagen geben und landete auf Platz 4. Überra-
schend nervenstark waren unsere Neuzugänge, Florian Hafen-
mair und Felix Sauer, die die Plätze 2 und 3 belegten. Als über-
raschende, aber wohlverdiente Siegerin landete Stefanie Metz 
auf dem 1. Platz.                        Richard Ade, 1. Schützenmeister

Von links: Robert Hartge, Felix Sauer, Florian Hafenmair, 
Schützenmeister Richard Ade, Stefanie Metz und Manuel Gögler

Turn- und Sportverein Heising e.V.
Abteilung Fußball  –  Neue Trikots für E2-Jugend
Die E2-Jugend des TSV Heising glänzt in einem neuen Trikot 
und möchte sich auf diesem Weg bei Martin Rietzler von Team-
sport Rietzler in Kempten herzlich bedanken.

Ski- und Radabteilung  ·  Zwergerlkurs 2013
Nach Jahren rückläufi ger Teilnehmerzahlen hatten wir dieses 
Jahr 29 Kinder (vor 2 Jahren 13 Kinder) zwischen 4 und 7 Jah-
ren. Davon waren zu Beginn 14 reine Anfänger, vier leicht Fort-
geschrittene und mit elf Kindern konnte schon am Lift begon-
nen werden. Während die »Profi s«  schon zum Lift gingen, hieß 
es bei den Anfängern, wie komme ich in die Bindung, wie stehe 
ich auf. Das konnte man am besten im Zauberwald üben. Am 
zweiten Tag ging es bereits mit dem Zauberteppich nach oben.  
Am Samstag war der erwartete Ansturm sonstiger Skifahrer 
nicht zu übersehen. So entschlossen wir uns an den vorderen 
Lift in Eschach zu gehen. Hier kam gleich die nächste Heraus-
forderung auf die Anfänger zu. Kein Zauberteppich mehr, son-
dern mit dem Seillift fahren. Da waren die Skilehrer besonders 
gefordert. Mit einem Zwergerl nach oben, wieder runter, der 
Nächste, zwischendurch beim Aufstehen helfen. Ganz schön 
anstrengend bei fast 1,90 Körpergröße. 
Am Sonntag zeigten dann alle Teilnehmer was sie gelernt hat-
ten. Die Fortgeschrittenen auf einem Kurs am großen Lift. Die 
Anfänger mit ein paar Kurven unter Bögen hindurch. Zur Be-
lohnung gab es für alle Teilnehmer eine Urkunde und eine Me-
daille. 
Kleines Kinderskikus ABC:  Pizza = Ski vorne zusammen (Pfl ug), 
Pommes = Ski parallel. Warmmachübungen: Rakete = Füße 
trampeln, Hände auf die Oberschenkel klatschen und anschlie-
ßen mit Gebrüll nach oben; Hamburger = alle setzen sich auf 
den Hintern; Cola = alle legen sich auf den Bauch; Cola, Cola = 
die Skilehrer legen sich auf den Bauch und die Kinder dürfen 
sich draufl egen. 
Das Skilehrerteam um Skischulleiter Stefan Pfuhl mit Alfred 
Hohl, Jakob Sauerbier, Tanja Frick, Patrik Oppold, Wolfgang 
Kinzelmann und Erwin Frick bedankt sich herzlich für das          
Vertrauen, die Kinder in unsere Obhut gegeben zu haben. 
Da bereits wieder Anfragen für nächstes Jahr bzw. einen Ski-
kurs für Schulkinder vorliegt, benötigen wir natürlich auch mehr 
Personal. Daher die Bitte, wer Interesse hat als Skilehrer mitzu-
wirken und ggf. auch an Weiterbildungsmaßnahmen teilzuneh-
men, sofern nicht schon bereits absolviert, möchte sich bitte 
bei Stefan Pfuhl, Tel. 93607 oder Erwin Frick, Tel. 9190 melden.
Ein besonderer Dank gilt Luggi Hafenmayr und Wolfgang Pöp-
pel, die uns ihren Bus zur Verfügung gestellt haben.
Am Lift sind ein paar weiße Skihandschuhe (Erwachsene) der 
Marke Zanir liegengeblieben, können bei Erwin Frick, Sonnen-
bühl 23, abgeholt werden. Glauben Sie, Skilehrer bei den Klei-
nen ersetzt jedes Fitnesscenter – selten so geschwitzt.   E. Frick

Kartenvorverkauf im Kartenbüro 
Altusried, Telefon 01805/5922 00, 
Montag bis Freitag 9.00–12.00 Uhr 
und 16.00–18.00 Uhr

»Sex? Aber mit Vergnügen!«
Vorstellungen am 1., 2., 3., 8., 9. und 10. Februar, jeweils 20.00 Uhr.

Im Vorverkauf:

»Männer« Eine musikalische Revue von Franz Wittenbrink

Premiere am Freitag, 22. Februar 2013, 20.00 Uhr
Weitere Vorstellungen am 24. Februar sowie am 1., 3., 8., 9., 10., 

15., 16. und 17. März 2013, jeweils 20.00 Uhr.

Komödie 
von Dario Fo



Skiausfl ug nach Südtirol vom 10./11. bis 13. Januar 2013
Rambazamba am Wochenende. Unser geliebter TSV kommt :)))  
Mit diesem Spruch wurden wir im Internet vom Hotel Reich-
egger begrüßt. TSV-Skifahrt, eine Gruppenreise mit Freunden 
und Bekannten. Am Donnerstag war der Bus mit 42 Personen 
besetzt, davon waren 41 letztes Jahr schon dabei.
Am ersten Tag testeten wir das Skigebiet Gitschberg/Jochtal. 
An der Talstation hatten wir fast Heisinger Verhältnisse, mehr 
Grün als Schnee. Doch nachdem das Skigebiet bis auf 2500 
Meter geht war natürlich auch Skifahren möglich. Die Freude 
auf das Skifahren konnte somit genauso gestillt werden, wie           
auf den ersten Bombardino. 
Am Freitag trafen wir uns mit dem zweiten Bus in Obereggen/
Latemar. Bei fast freien Pisten und tollem Wetter kannte das 
Skivergnügen keine Grenzen. Der Höhepunkt war für Samstag 
geplant und konnte nach zwei vergeblichen Anläufen (Wind 
und Lawinengefahr) endlich gefahren werden. Der Lagazuoi am 
Falzaregopass, nicht nur ein Berg, sondern auch eine Befesti-
gung aus dem ersten Weltkrieg. Die Abfahrt von außergewöhn-
licher, landschaftlicher Schönheit. Vom Lagazuoi nach Armen-
tarola, 8,5 km zwischen Fels und Eiswänden ins Tal. Eine der 
landschaftlich schönsten Abfahrten in den Alpen und dies bei 
super Schneeverhältnissen und wolkenlosem Himmel. Auf dem 
letzten Kilometer lässt man sich dann bequem von zwei Pfer-
den an einem langen Seil zum nächsten Lift ziehen. Über San 
Cassiano – Piz Sorrega ging es wieder nach Corvara. Der Ab-
schluss stand wieder im Zeichen des Kronplatzes. Leider wie-
der mit sehr vielen Leuten, daher werden wir den Kronplatz 
nächstes Jahr auf einen anderen Tag legen.
Insgesamt hatten 75 Skifahrer einen unfallfreien Skiurlaub ver-
bracht. Kleinere Blessuren wurden von verschiedenen Damen 
mit Tape und Kügelchen umgehend behandelt. Bei so viel weib-
licher Betreuung kommt schon der Verdacht auf, ob dem ein 
oder anderen wirklich etwas fehlte.
Kaum zu glauben aber wahr, 75 Personen, bei 14 Terminen, alle 
pünktlich am Bus, ein großes Lob an die Teilnehmer. In diesem 
Zusammenhang wollen wir natürlich auch nicht unsere Busfah-
rer Walter und Georg von Arnold-Reisen vergessen, die auch 
schon zum Freundeskreis gehören.
Es konnten auch alle Zimmerwünsche erfüllt werden, ob Einzel-
zimmer, Doppelzimmer oder freie Zimmer, wenn man noch kei-
nen Partner/Partnerin für das Doppelzimmer gefunden hatte. 
Dem Betreuungsteam Ulrike, Alfred und Erwin hat es wieder 
viel Spaß gemacht. Wir würden uns daher sehr freuen wenn ihr 
auch nächstes Jahr vom 9./10. bis 12. Januar oder 16./17. bis 
19. Januar 2014 wieder dabei seid. Über den genauen Termin 
informieren wir in Kürze. Natürlich sind neue Teilnehmer herz-
lich willkommen. Fast 90% Dauergäste können nicht falsch 
liegen.                                                                         Erwin Frick

Abteilung Stockschützen – Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Abteilung Stockschützen 
fand am 26. Januar im Gasthof »Sieben Schwaben« statt. Un-
sere Ehrengäste waren Zweite Bürgermeisterin Frau Prestel-
Thommel und der Vizevorstand des TSV Heising, Herr Karl-
heinz Selinger. Nach der Begrüßung durch unsere Abteilungs-
leiterin Inge Hafenmeier und den Grußworten der Ehrengäste 
gab es Berichte über das vergangene Jahr, den Kassenbericht 
von unserem Kassier Roman Hafenmeier und eine Abschrift 
des Jahresberichtes 2012, die an jeden Teilnehmer der Ver-
sammlung überreicht wurde. Anschließend wurden drei Mit-
glieder geehrt. Roman und Inge Hafenmeier erhielten für 25 
Jahre Mitgliedschaft und Michael Hofmann für 10 Jahre Mit-
gliedschaft in unserer Abteilung je eine Verdienstnadel des 
DEV (Deutscher Eissport-Verein Bayern). Die Ehrung wurde von 
unseren beiden Ehrengästen übernommen.
Die Neuwahl des Abteilungsleiters und des Kassiers stand nach 
zwei Jahren an. Frau Hafenmeier wurde wieder als Abteilungs-
leiterin und Herr Hafenmeier als Kassier gewählt. Den Abend 
ließen wir mit einem sehr guten Essen und gemütlichem Zu-
sammensein ausklingen.
Das Jahr 2013 wurde mit der Kreismeisterschaft Klasse A in 
Sonthofen auf Eis am 19. Januar gestartet. Teilnahme 15 Mann-
schaften. Da wir kein Eistraining mehr haben (keine Möglichkeit 
mehr in Kempten) leidet auch unsere Leistung und so beleg-
ten wir den vorletzten Platz.

Sieger wurde der SSV Wildpoldsried und stieg somit in die Be-
zirksliga B auf. Weitere Platzierungen: TSV Kellmünz, TSV Seeg, 
FC Jengen, EC Bad Hindelang, ESV Buchloe, TV Erkheim, ASV 
Hirschzell, SSC Sonthofen, SV Mattsies, TV Bad Grönenbach, 
SV Schöneberg, EV Kempten, TSV Heising, TSV Ettringen (nicht 
angetreten).

Von links: Roman Hafenmeier, Michael Hofmann, 
Frau Prestel-Thommel, Inge Hafenmeier und Karlheinz Selinger

Abteilung Turnen – Leiter/in für Mu-Va-Ki-Turnen gesucht
Wir suchen für unsere Mutter-Vater-Kind-Turngruppe eine neue 
Übungsleiterin bzw. einen Übungsleiter. Eine Übungsleiterlizenz 
ist nicht Voraussetzung, um diese Gruppe zu leiten. Die Turn-
stunde ist jeweils dienstags von 15.30 bis 17.00 Uhr. Der neue 
Übungsleiter wäre allein für die Gruppe verantwortlich und 
könnte die Stunden ganz nach seinen eigenen Vorstellungen 
gestalten. Wenn Sie Spaß daran haben, mit ca. ein- bis vier-
jährigen Kindern und deren Mütter, Väter, Omas, Opas usw. zu 
»sporteln« und sich vorstellen können diese Gruppe zu leiten, 
dann melden Sie sich doch bitte baldmöglichst bei Johanna 
Bracke, Tel. 08 31 /52 78 20 06 oder bei Monika Bernhard, 
Tel. 0 83 74 / 14 06. Es wäre natürlich auch möglich, dass zwei 
oder mehrere Übungsleiter die Gruppe zusammen übernehmen 
und somit jeder nur jede zweite oder dritte Woche zum Einsatz 
käme. Wir würden uns auf jeden Fall riesig freuen, Sie in un-
seren Reihen zu begrüßen.   Johanna Bracke, Abteilungsleiterin Turnen

� Besuche daheim
� Begleitung bei Spaziergängen, beim Einkaufen,  
 zum Arzt
� Kinder betreuen – auch bei Hausaufgaben
� Tiere füttern und ausführen
� Hilfe im Haushalt, Garten, Schnee räumen,
� Unterstützung bei schriftlichen Arbeiten.

Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie Hilfe brauchen 
oder wenn Sie ehrenamtlich mitarbeiten können.

Koordination:
Josef Hackenberg, Lauben, Telefon 0 8374/25287
Sieglinde Klier, Heising, Telefon 08374 / 5462
Erwin Dürr, Stielings, Telefon 0831/5 237646

Info-Telefon: 0 8374/ 6488

Engagierte Jugendliche,  
hilfsbereite Erwachsene 
und Ältere unterstützen 
Hilfe suchende Nachbarinnen 
und Nachbarn, z. B. durch



Kulturkreis Betzigau
Bluatschink und das verrückte Huhn. Mit dem neuen Pro-
gramm »Verrücktes Huhn« kommt der Liedermacher Toni 
Knittel »Bluatschink« am Mittwoch, 6. Februar, in das Bürger-
zentrum Betzigau. Er bleibt mit seinem BEST-OF-Familien-
konzert seinem alten Erfolgsrezept treu: Anspruchsvolle, kind-

gerechte Unterhaltung, Mit-
mach-Songs mit Ohrwurm-
Qualität und ein Konzert-
erlebnis, das nicht nur den 
Kindern, sondern auch den 
Erwachsenen in Erinnerung 
bleiben wird. Wieder gibt es 
viele neue Lieder und auch 
diesmal wird das Publikum 
schon beim zweiten Refrain 
mitsingen.
Toni »Bluatschink« Knittel 

ist nicht nur gelernter Pädagoge, sondern er hat unglaublich 
viel Live-Erfahrung, die er in mehr als 500 Kinder-Konzerten 
sammeln konnte. Die tolle Stimmung, die bei jedem Bluat-
schink-Auftritt aufkommt, ergibt sich vor allem durch seine 
Fähigkeit, Jung und Alt zum Mit machen und Mitsingen zu 
bringen.
Karten für die Veranstaltung gibt es an den Vorverkaufsstellen: 
Kulturamt Betzigau, Tel. 0831/57502-15 oder -16; Gasthof 
»Hirsch«, Tel. 08 31/69 71 99 69; www.allgaeuticket.de; Allgäu-
er Zeitung und Heimatzeitungen, Tel. 0831/206-5555; Kreis-
boten Kartenservice, Tel. 08 31/2 5283-10.                    vs

Verband landwirtschaftlicher Fachbildung Kempten
und Verband landwirtschaftlicher Meister OA-KE-LI
Hauptversammlung des VLF Kempten / VLM OA-KE-LI
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Verbandes land-
wirtschaftlicher Fachbildung Kempten und des Verbandes 
landwirtschaftlicher Meister Oberallgäu-Kempten-Lindau fi n-
det am Freitag, 22. Februar, 9.30 Uhr, im Gasthof »Hirsch« in 
Krugzell statt. Als Referent wurde Matthäus Weber aus Göris-
ried eingeladen. Er wird mit Text und Bild über »Eine Reise nach 
Fernost« berichten. Es fi nden auch wieder Neuwahlen sowie 
Ehrungen für 40-jährige, 50-jährige bzw. 60-jährige Mitglied-
schaft statt. VLF/VLM-Mitglieder und andere Interessenten 
sind herzlich eingeladen.                  Martin Renn, 1. Vorsitzender

Info
Bahái-Forum - Programme für Jung und Alt
Kultureinrichtung - Stätte der Begegnung
»Wissen ist ein wahrer Schatz für den Menschen, eine Quelle 
der Freude und der Heiterkeit.«      Aus den Lehren von Bahá‘u‘lláh
Tugendenkreis – Thema: »Taktgefühl – die Wahl des richtigen 
Moments« Ärger kann mich nicht kontrollieren! Jeden Donners-
tag, 19.00–21.00 Uhr. Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste!
Die Seele nähren »Gebet als Leiter zwischen Himmel und 
Erde«. Jeden Freitag 7.30 Uhr. Im Wechsel bei Laubener Bür-
gern. Wo? Wann? Teilnehmen oder bei sich zu Hause anbieten. 
Kurs: »Mensch sein« – Nachdenken über die eigene Wirklich-
keit – Jeden Lebensbereich besser verstehen und Beziehungen 
neu gestalten! Voranmeldung, ab 15 Jahren, Teilnehmerzahl 
pro Kurs höchstens 10 Personen.
Kindererziehungsnachmittag – ein Austausch unter Müttern 
zur Unterstützung der Erziehungsfragen. Mit Kindern Zukunft 
gestalten zum Wohle der Familie und der Gesellschaft. Freitag, 
14-tägig, ab 17.00 Uhr.
Offene Kindergruppe »Starke Kinder – starke Familien« 
Gruppe I, 4 bis 5 Jahre, Donnerstag, 15.00–16.00 Uhr, Im Wie-
sengrund 7b, Melanie Schweier. Gruppe II, 7 bis 10 Jahre, 
Donnerstag, 16.00 –17.30 Uhr, in der Volksschule Lauben (N13). 
Gruppe III, 4 bis 7 Jahre, Montag, 15.30–16.30 Uhr, Sport-
platzstraße 4, Simone Hackenberg. Organisation und Anmel-
dung: Hedda Feldhoff, Tel. 0 83 74 / 323 33 64.
Wer hat Freude mit einem jungen Team Kinder, Jugend-
liche und Eltern zu unterstützen? Alle sozialen Dienste die-
nen dem Wohle aller Bürger.
»Jugendzeit – die größte Kraft im Menschenleben!«
Jugendgruppe Was? »Das sich erweiternde Bewusstsein der 
Jugend richtet sich auf die Erforschung der Wirklichkeit, was 
ihnen hilft, die konstruktiven und destruktiven Kräfte zu ana-
lysieren die in der Gesellschaft wirken und den Einfl uss zu er-
kennen den diese Kräfte auf ihre eigenen Gedanken und Hand-
lungen ausüben.« Freude steht im Mittelpunkt der Gruppe! 
Treffen für 12- bis 15-Jährige jeden Freitag, 17.00 –19.00 Uhr. 
Fairness und Gerechtigkeit in allen Angelegenheiten des Le-
bens durch gemeinsames Tun entdecken, verstehen und zum 
Wohle aller anwenden. Mit Sport und Projekten. In der Grund-
schule Lauben, Raum N13. 
Ausbildung zum Jugendgruppenanimator und zum Kinder-
gruppenleiter (ab 15 Jahre) nach Absprache!

Die Barmer GEK informiert:
Erst impfen, dann feiern – Zu Karneval hat Grippe 
Hochsaison
Pünktlich zur Karnevalszeit erwarten Experten den Höhepunkt 
einer Grippewelle. »Narren und Jecken sollten deshalb jetzt die 
letzte Gelegenheit für eine Impfung nutzen. Denn es kann bis zu 
14 Tagen dauern, bis sich der Impfschutz aufgebaut hat«, rät 
Helmut Brandl, Regionalgeschäftsführer der BARMER GEK in 
Kempten. Die Ansteckungsgefahr lauert sowohl im Straßen-
karneval als auch bei Partys. »Dichtes Gedränge in Bussen und 
Bahnen, ein zu dünnes Kostüm beim Karnevalsumzug, dazu 
ein durch zu wenig Schlaf und zu viel Alkohol geschwächtes 
Immunsystem machen es Grippenviren leicht«, so Brandl. Aber 
auch in überfüllten Räumen können sich die Viren leicht in der 
Luft ausbreiten. Um eine Ansteckung zu vermeiden, empfi ehlt 
Brandl, während der fünften Jahreszeit allzu engen Körper-
kontakt mit vielen Menschen zu meiden. 
Zwar würden auch Hygienemaßnahmen wie regelmäßiges 
Händewaschen vor einer Ansteckung schützen. Der beste 
Schutz sei aber nach wie vor die Impfung. Die Empfehlung gilt 
besonders für Personen über 60 Jahre, Schwangere ab dem 
vierten Monat, Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit chro-
nischen Atemwegserkrankungen und auch Personen mit viel 
Publikumsverkehr.

Afrika-Sun
Solariumstudio Dietmannsried

www.afrika-sun.de

Rad Haus Fritz
87452 Altusried • Poststraße 7

Tel. (0 83 73) 78 80  •  Fax 7881

*)

Und

plötzlich
wird es Frühling 
und das Rad liegt 
noch im Win terschlaf!

Wir bieten unseren     

  Vollservice:
● Rad zerlegen
● Rahmen reinigen / polieren
● Schaltungs- und Antriebs- 
 teile reinigen
● Kette, Cassette und   
 Tretlager prüfen
● Steuersatz u. Rad lagerspiel
 prüfen und einstellen
● Züge fetten / Räder zentrieren
● Schaltung und Bremsen   
 neu einstellen

Winter- nur
Service-Preis   € 55,–
*) Angebot gültig bis Ende Febr. 2013Gebrauchte Au to tei le

verkauft
Autorecycling

ALFRED GEIER
Schönebürg, Tel. 0 73 53 / 29 71

Fenster · Türen
Rollladen · Markisen
Wintergärten
Neubau oder 
Renovierung –
wir beraten gerne!

Dietmannsried  ·  Glaserstr. 2 
Telefon 08374/2317-0
info@hugo-wirthensohn.de

www.hugo-wirthensohn.de

Restaurant

Argentinische Steaks 
und spanische 
Spezialitäten

ALTUSRIED
Im Tal 7b

� 08373 / 987763
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Karosseriebau 
Leuterer
n Unfallinstandsetzung
n Ausbeularbeiten
n Autoreparatur
n Klimaservice
n TÜV/AU jeden Dienstag  
 im Haus

Manfred Leuterer
Karosseriebaumeister

Lauben, Schwarzenbühlers 1
Telefon 0 83 74 / 23 15 80 
Telefax 0 83 74 / 23 15 81

Schönheitsstudio

Glatte Haut ohne Skalpell 
oder Spritzen mit dem 

»Beauty defect repair«-System
Lymphdrainage

Entwässerung u. Fettverbrennung 
mit der Wunderhose »Slimyonik«

Permanent Make-Up
Medizinische Fußpfl ege
Wimpernverlängerung
Augenbrauenkorrektur
Kosmetisches Botox

Cre-Cap-Haarverlängerung
Haarentfernung

Akne- u. Couperose-Behandlung
Altersfl eckenentfernung mit Laser

Termine nach Vereinbarung.
Telefon 0176 / 23 46 28 69

Kempten  ·  Ludwigstraße 11

Bestattungsdienst 
Homanner
Ihr Bestattungsunternehmen für Dietmannsried, 
Lauben-Heising, Haldenwang und Umgebung.
Bei einem Sterbefall zu Hause oder auswärts 
wenden Sie sich vertrauensvoll an uns. Wir er-
ledigen für Sie: Behördengänge, Formalitäten, 
Bestattungsvorsorge, Erd- und Feuerbestattung. 
Jederzeit erreichbar, auch Hausbesuche.

DIETMANNSRIED  ·  Fuggerstraße 5
Telefon 0 83 74 / 5712  ·  Telefax 0 8374 /58 71 71

Fachbetrieb

Anton Kösel GmbH           
Leubastalstr. 3  ·  87493 Heising
Telefon 0 8374 / 84 48

ALU-HAUSTÜREN 
Aktionsmodelle zu Sonderpreisen!

se
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HALDENWANG  ·  Am Zeil 4
Tel.  0 8374/8429
Fax 08374/588521
www.habermeier.de

Heizung
Sanitär
Solar
Inh. Michael Habermeier

Zertifi ziert nach 
DIN EN ISO 9001:2008

Bestattungen Rothermel
Martina Rothermel – Geprüfte Bestatterin

Dorfstraße 12
87493 Lauben
Tel. 0 83 74/ 58 89 58

Hausbesuch auf Wunsch.
Tag und Nacht für Sie
erreichbar.

Kompetenz. Vertrauen. Nähe. 

Gewerbestr. 4, 87452 Altusried/Krugzell
Tel: 08374/589542-0
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EVENTbühne
ALTUSRIEDKIMRATSHOFEN

www.eventbuehne.com
Landstraße 30

87452 Kimratshofen

EVENTbühne
20. Februar 2013, 19 Uhr

Anmeldung erforderlich
nina.kerber@birmelin.de

Tel.: 08373 / 98060
Kostenbeitrag: 30 Euro

Übungsabend zur Seminarreihe: 
„Beziehungen konstruktiv 

gestalten“

Hildegard Wolfers
Systemischer Coach

Ursula Abenstein
Dipl. Sozialpädagogin

„Überforderte Beziehungen“

Ihre Kfz-Werkstatt

Kfz-Reparatur �
Lackierung �

Gasumrüstung �

TÜV und ASU 
jede Woche im Haus!

Lauben  ·  Kemptener Str. 4
Telefon 0 83 74 / 5 89 16 88
Telefax 0 83 74 / 5 89 39 86

E-Mail: info@svjteam.de

www.svjteam.de Großer Kinderfasching

Zwischen Wegscheidel u. Hinznang, Telefon 0 83 70 / 80 70  ·  Fax 18 63

’s Hotel für d’ Allgäuer

Hofgut Kürnach
Hotel & Restaurant

Herzlich grüßt 
Familie W. Sauerhering

Großer Kin der fa sching
am Sonntag, 3. Februar 2013, 14.00 –17.00 Uhr, 

mit Harlekin Rudi

Spielen, Spaß und Lachen – 
das dürft ihr nicht verpassen!

Eintritt: Bis 1 Meter frei. Reservierung empfohlen.

WORLDVISION.DE
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Autolackierung
Hörmann

Meisterbetrieb seit 25 Jah ren

Unsere Leistungen:

Kleinreparaturen 
an einem Tag

Teil- und Ganzlackierungen
Ausbeularbeiten
Dellen drücken

Leubaser Straße 46
87437 Kempten

Tel. 08 31/5 70 77 77

Edeka-Markt Lauben
Frische - Service - Kundennähe

Die aktuellen Angebote entnehmen Sie bitte 
unseren wöchentlichen Wurfsendungen.

Garnierte Platten und Partyservice auf Anfrage

Telefonische Bestellung und kostenlose Hauslieferung 
(Ortsteile und Umgebung) bei einem Warenwert ab 15,– Euro

Ihr Lebensmittelmarkt am Ort mit dem Sortiment des täglichen 
Bedarfs: Fleisch, Wurst, Backwaren, Lebensmittel und Getränke

E
EDEKA EDEKA

E

Claudia Stumpf  ·  Lauben  ·  Zugspitzstraße  ·  Tel. 0 83 74 / 99 44

Kaminbau Trommler GmbH
 Inhaber: Ludwig Endres

87493 Lauben  ·  Hafenthal 2
Tel. 08 31/8 19 44  ·  Fax 8 74 24

87463 Dietmannsried  ·  Käsers 28
Tel. 0 83 74 /95 79  ·  Fax 2 32 35 78

● Keramik  ·  Kunststoff
● V4A-Edelstahlrohr
● VA-doppelwandig
● Kaminkopfreparaturen
● Kaminverkleidung

Klavierunterricht
Heimservice

piano-man
Tel. 0 83 74 / 5 89 07 27

Erleben Sie Ihr Wasser neu!
Sportlerwasser, Kuschelwasser oder 
natürliches Wasser in Quellwasserstruktur.
Direkt aus dem Wasserhahn!

Wir beraten Sie gerne umfangreich, kostenfrei und 
unverbindlich. 

egger technologie... 
             ... wenn‘s um Wasser geht!

egger technologie GmbH  Telefon 0 83 72 / 9 22 33 30
Zunftweg 1  E-Mail: mail@egger-technologie.de
87496 Untrasried  www.egger-technologie.de

Miesenbacher Straße 19
87437 Kempten

Telefon 08 31/ 6 34 93

Machen Sie Plus mit 
einer Öl- + Solarheizung  

mit Öl-Brennwertgerät und 
schwefelarmem Heizöl-EL.

Der innovative Qualitäts-
brennstoff ist umwelt-

schonend, energiesparend 
und wartungsarm.

Haushalts-Crashkurs für junge Erwachsene

Erwachsen - was nun?
am Samstag, 16. Februar 2013, 9.30 – 15.30 Uhr, 
im Musik- und Bürgerheim Reicholzried

Referentin:  Hauswirtschaftsmeisterin Rosemarie Krumbacher-Göhl

Siehe auch unter »Vereine« auf Seite 7, Text der Landfrauen. 
Anmeldung bei der BBV-Geschäftsstelle, Tel. 08 31 / 70 49 10.

Joachim
Neumeir
Tel. 0831/59117-628

Dorr Energie GmbH

Dieselstraße 32, 87437 Kempten
www.dorr-energie.de

Stellen Sie Ihrem
Stromversorger eine Rechnung!
Sprechen Sie mit uns!

W. und B. Fischer
Elektroanlagen

Inh.: Bernd Fischer

Lauben  ·  Hirschdorfer Stra ße 30
Tel. 0 8374/ 2 3410  ·  Fax 2 3411

Ihr Fachmann am Ort !

Haus, Reihenhaus oder Wohnung 
zu mieten gesucht, in Lauben, 
Heising, Richtung Kempten oder 
um Kempten herum, von Paar, 50+, 
»von hier«, beide im ÖD.

Telefon 01 51/ 22 94 68 51

4-Zimmerwohnung, ca. 80 qm, 
mit Küche und Bad, extra WC,
Abstellraum, Keller, 2 Balkone, DG, 
in Lauben ab 1. März 2013
zu vermieten. (Miete 480,– Euro, 
zzgl. Nebenkosten).

Telefon 0 83 74 / 362

Berufstätiges Paar sucht 
3-Zimmerwohnung mit EBK
zu mieten.
Telefon 01 78 / 9 21 54 74

5-Zimmerwohnung, ca. 135 qm, 
mit Küche und Bad, extra WC,
2 Balkone, Keller und Garage,
1. OG, in Lauben ab 1. Mai 2013 
zu vermieten. (Miete, inkl. Garage, 
770,– Euro, zzgl. Nebenkosten).

Telefon 0 83 74 / 362

Gewerbe-, Büro oder Praxisräume, 
75 qm, moderne, helle offene 
Räume auf 3 Stockwerke verteilt, 
Fußbodenheizung, WC u. Dusche, 
UG und EG gefl iest, OG Laminat, 
in Lauben zu vermieten.
Telefon 01 57/ 34 79 76 08

Ich (männlich, 18 Jahre) suche 
Mitfahrgelegenheit von Lauben 
nach Kempten-Oberwang 
(Dachser), täglich um ca. 5.30 Uhr 
morgens.
Telefon 01 51 / 44 34 07 71

Baumpflege · Fällungen
Hecken- und Strauchschnitt, 

inklusive Entsorgung
Obstbaumschnitt · Wurzel-
stockfräsung · Waldpflege

Dipl.-Forstwirt Andreas Herzner
Wiggensbach · Elsässer Str. 58

Telefon 0 83 70 / 9 29 27 35
Mobil 01 51 / 17 50 3113

GRABMALE

Hans Stingl - K. Nieberle
Steinmetz GbR

DIETMANNSRIED
Fackelsberg 8

Tel. 0 83 74 / 3 62  ·  Fax 65 42


